
 

 

Jahresbericht 2023 
Leistungssport 
Ich darf mit Stolz und Dankbarkeit auf eine erfolgreiche Saison 2023 im Junioren- und Leistungssport zurückschauen. 
Unsere Athletinnen und Athleten waren an nationalen und internationalen Regatten im In- und Ausland am Start. 
Herzliche Gratulation an das ganze Regatta-Team für ihren Einsatz und die erreichten Resultate. Ohne die vielen 
freiwilligen Helfer beim Training, Logistik und Transport, könnten wir einen solchen Rennbetrieb nicht aufrecht er-
halten. 

Woche für Woche investieren unsere Trainer und alle Helfer viel Zeit und Energie, um unsere Sportler und Sportle-
rinnen zu trainieren, Talente zu fördern sowie Trainer zu entwickeln. Ihr alle seid ein Vorbild für unsere gesamtes 
Team und ein wesentlicher Bestandteil des Erfolgs. Herzlichen Dank! 

Zudem geht ein spezielles Merci an alle Mitglieder des Seeclub, die uns tagtäglich mit kleinen und grossen Gesten 
unterstützen und motivieren. 

 

SWISS ROWING Indoors 

Ende Januar fanden in Zug die SWISS ROWING Indoors statt, nach zwei virtuellen Durchführungen wieder vor Ort in 
der Sporthalle Zug. Eine spezielle Atmosphäre, wenn man vor den Zuschauer direkt auf dem Ergometer angefeuert 
wird. Am Start war die ganze Mannschaft des Seeclub Sursee. Diese Meisterschaften sind ein erster grosser Vergleich 
nach der Halbzeit des Wintertrainings. Medaillen wurden leider knapp verpasst, aber ein tolles Team-Ergebnis wurde 
erreicht. Unsere Spitzenathleten Joel Schürch, Alina Berset, Zoé Heer und Matteo Müller konnten durch ihre Resul-
tate auf sich aufmerksam machen. Ein erster Schritt für die Nomination ins Nationalkader ist gemacht. 

 

Alle Resultate SWISS ROWING Indoors: https://regatta.time-team.nl/sri/2023/results/events.php 

 

Im Oster-Trainingslager wurden die Mannschaften intensiv auf die bevorstehenden Wettkämpfe vorbereitet. Wir 
sind in der glücklichen Lage, dass wir ein gutes Rudergewässer und eine hervorragende Infrastruktur zur Verfügung 
haben. So können wir vor Ort ein zielorientiertes Trainingslager organisieren und durchführen. Danach ging es Schlag 
auf Schlag in die Rudersaison mit dem Höhepunkt der Schweizermeisterschaften auf dem Rotsee. An der Regatta 
auf dem Lauerzersee konnten sich unsere Athleten und Athletinnen erstmals im Rennen Board an Board mit den 
Konkurrenten und Konkurrentinnen der anderen Clubs messen. Gestartet wurden in Klein- wie auch in Grossbooten. 
Durch das Trainer-Team wurde die Mannschaften Schritt für Schritt und mit viel Weitsicht auf die Schweizermeis-
terschaften vorbereitet. Besonders spannend und herausfordern war der Bootsbildungsprozess bei den Junioren 
U15. Sowohl im Skiff, Doppelzweier wie auch im Doppelvierer hatten die vier Jungs Aussichten auf einen Spitzen-
platz. Im vierzehntages-Rhythmus besuchten wir die Regatten Lauerz, Schmerikon, Cham, Sarnen und Greifensee. 
Alle Regattabesuche wurden perfekt durch das «Chef du Mission» Team organisiert und koordiniert. Der Bootsan-
hänger wurde immer sicher durch John Quartenoud und Andi Bucher transportiert. Herzlichen Dank! 

 

Schweizer Meisterschaften 

An den Schweizermeisterschaften erreichten unsere Athletinnen und Athleten in sieben Rennen eine Final A Plat-
zierung. Zu den unserer Clubmannschaften kamen noch drei Renngemeinschaften, die sich ebenfalls für ein Final A 
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qualifizierten. In der Nachwuchswertung «Vive la Relève» teilten wir den dritten Rang (38 Punkt) mit CC Lugano! Der 
Sieg ging an Lausanne Sports Aviron (98 Punkte) vor GC Zürich (42). Bei gewissen Rennen mussten infolge der grossen 
Teilnehmerzahlen sogar Halbfinals ausgefahren werden. 

Wir durften in diesem Jahr am Absenden auf einen Schweizermeistertitel anstossen. Im Rennen der Doppelzweier 
Masters Mixed A gewannen Amanda Lüscher und Joel Schürch die Goldmedaille! 

Finalresultate Seeclub Sursee Schweizermeisterschaften 2023: 

1. Platz Amanda Lüscher, Joel Schürch     Doppelzweier Masters Mixed A 

2. Platz Morris Tschopp, Maurus Merki, Fabio Bucher, Nico Eggimann  Doppelvierer Junioren U15 

3. Platz Nico Eggimann       Einer Junioren U15 

3. Platz Matteo Müller       Einer Junioren U17 

3. Platz Nico Eggimann, Fabio Bucher     Einer Doppelzweier U15 

5. Platz Mauro Bucher       Einer Junioren U17 

6. Platz Louanne Schneider, Luisa Schmidlin    Doppelzweier Juniorinnen U15 

3. Platz Alina Berset, Marion Heiniger (RGM mit Seeclub Biel)   Doppelzweier Elite Frauen 

5. Platz Zoé Heer, Lotta Plock (RGM mit RC Rapperswil-Jona)   Doppelzweier Juniorinnen U19 

6. Platz Sebastian Ziswiler, Christian Stuber (RGM Solothurner RC)  Doppelzweier Elite Männer 

 

Alle Resultate Schweizermeisterschaften: https://regasoft.swissrowing.ch/portal/Live/RegattaRaceRun/Index/27 

 

 

Herzliche Gratulation allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu euren Leistungen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amanda Lüscher, Joel Schürch Morris Tschopp, Maurus Merki, Fabio Bucher, Nico Eggimann 
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Internationale Einsätze 

Im Juniorenbereich durften Zoé Heer und Matteo Müller die Schweiz an Internationalen Regatten vertreten. An der 
internationalen Junioren-Regatta München, den European Rowing Under 19 Championships Brive-la Gaillarde sowie 
am Coupe de la Jeunesse in Amsterdam starteten Zoé und Matteo im Skiff, Doppelzweier oder Doppelvierer. Für 
Matteo war es die erste internationale Saison. 

Alina Berset hat die Spitzensport RS erfolgreich absolviert und war fester Bestandteil des U23 Nachwuchskader von 
SWISS ROWING. Die World Rowing Under 23 Championships in Plovdiv waren ihr Saisonhöhepunkt. Dort erreichte 
Alina im Doppelvierer den vierten Rang im Final B, also den zehnten Schlussrang. Im Nachgang an diese Regatta hat 
sich Alina leider eine Schulterverletzung zugezogen. Das bedeutet für sie ein frühes Ende der Rudersaison. 

Das Ziel und zugleich der Saisonhöhepunk von Joel Schürch und seinen Kollegen vom Männer Vierer ohne Steuer-
mann war klar. An den World Rowing Championships in Belgrad wollten sie sich den ersehnten Quotenplatz für die 
Olympischen Spiele 2024 in Paris sichern. Bei 1770 Meter betrug der Vorsprung des Quartetts noch 4 Meter auf die 
zweitplatzierten Rumänen. Auf der Ziellinie lagen dann die Rumänen in Führung und verwiesen die Schweizer auf 
den undankbaren zweiten Platz des B Finals. Für die bevorstehenden FOQR auf dem Rotsee wünschen wir Joel gutes 
Gelingen und hoffen, dass der Vierer dort das ersehnte Ticket für Olympia errudert! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1770 Meter vor dem Ziel…  

Video: https://worldrowing.com/video/2023-world-rowing-championships-belgrade-serbia-mens-four-m4-b-final 
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Während der Sommerferien wurde weitergerudert. Zusammen mit unseren Nachbarn vom Seeclub Sempach sind 
drei Achterprojekte gebildet worden. Trainiert wurde je in einem Juniorinnen-, Junioren- sowie einem Elite Männer 
Achter. Ziel dieser Projekte war das Riemenrudern bei den Junioren zu fördern und die Zusammenarbeit zwischen 
den beiden Clubs zu stärken. Am Grossen Preis vom Sempachersee waren dann alle drei Renngemeinschaften am 
Start. Der Elite Männer Achter startet dann auch am traditionellen Solothurner Achterrennen. 

Am diesjährigen Kid’s Ruderkurs nahmen acht Jugendliche teil. In der letzten Sommerferienwoche, jeweils abends, 
lernten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Rudersport kennen. Unter fachkundiger Leitung vom Chantal 
Künzli und Luzia Ziswiler wurde den Kid’s auf dem Ergometer die Rudertechnik beigebracht. Am Abschlussabend 
waren alle in der Lage, in einem Ausbildungsskiff einen einfachen Parcours zu absolvieren. Vier Teilnehmer haben 
nach den Sommerferien das Training in der Einsteigergruppe aufgenommen. Herzlich Willkommen im Seeclub. 

Wiederum in den Herbstferien konnten talentierte Juniorinnen und Junioren im Alter von ca. 15 Jahren das FUTURO 
Trainingslager von SWISS ROWING in Sarnen als Gelegenheit nutzen, eine Woche ihr Können den Nationaltrainern 
zu zeigen. In diesem Jahr schaffte es Louanne Schneider eine Einladung zu erhalten. 

Auch an der zweiten Schweizermeisterschaft im Coastal Rowing auf dem Genfersee war vom Seeclub Sursee eine 
Vertreterin am Start. Zoé Heer mit Ella Misteli vom Solothurner Ruderclub stellten sich im Double Sculls U19 den 
anspruchsvollen Bedingungen. Im Gegensatz zum letzten Jahr waren der Wind und die Wellen eine grosse Heraus-
forderung. Zoé und Ella gelang ein gutes Rennen. Besonders zu erwähnen ist, dass die beiden die lokale Konkurrenz 
aus Lausanne im Griff hatten und ihre Bugspitze als erste über die Ziellinie schieben konnten. Sie gewannen ihr 
Rennen. Leider wurde in dieser Kategorie kein offizieller Schneidermeistertitel verliehen. Trotzdem herzliche Gratu-
lation. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zoé und Ella im Wellental 

 

 



 

 
 

Trainerweiterbildung 

Mischa Müller, vor einigen Jahren aktiver Spitzenathlet vom Seeclub, hatte einst im Vorstand als Ruderchef mitge-
arbeitet und ist aktuell Trainer der Leistungsruderer in unserem Nachwuchsbereich. Um sein grosses Fachwissen in 
Rudersport zu erweitern, und vor allem dem Leistungssport im Seeclub Sursee weiterzuentwickeln, hat Mischa im 
Jahr 2023 die J+S Module Rudertechnik 2, Physis 2 und Einführung in das Leistungsrudern absolviert. Mit der zwei-
tägigen Zusatzausbildung Compas darf sich Mischa ab sofort J+S Leiter Leistungssport nennen. Herzliche Gratulation 
und vielen Dank für dein Engagement im Juniorensport. 

Wir habe seit vielen Jahren wieder die Kompetenzen im Club, unsere Athleten und Athletinnen vom Kid’s Kurs bis 
hin zur Aufnahme in ein SWISS ROWING Kader dem Athletenweg entlang, zu entwickeln. Alle anderen Trainer halten 
ihr Wissen mit regelmässigen Weiterbildungskursen von J+S auf dem aktuellen Stand. 

 

 

 

 

 

 

 

      Mischa an den U19 Trails in Corgeno 

 

Rücktritt Alina Berset 

Nach den World Rowing Under 23 Championships hat sich Alina Berset entschieden vom Spitzensport zurückzutre-
ten. Ihr persönliches Highlight waren sicher die World Rowing Under 19 Championships 2019 in Tokio. Ein Start auf 
einer Olympiastrecke vergisst man nie. Ich wünsche Alina für ihre sportliche, berufliche und private Zukunft alles 
Gute und hoffe, dass sie dem Seeclub treu bleibt. 

 

Pensionierung und zwei Rücktritte im Trainer-Team 

Nach unzähligen Stunden im Motorboot, akribisch geführten Statistiken sowie gewinnbringende Rennbesprechun-
gen an den vielen Regatten, tritt kurz nach seinem achtzigsten Geburtstag Res Koch als Trainer im Bereich Junioren-
sport zurück. Res war an der Entwicklung vieler talentierter Juniorinnen und Junioren aktiv beteiligt. An dieser Stelle 
ein herzlicher Dank an Res für seine geleisteten Arbeiten. Für seine grosse Arbeit wurde Res bereits zum Ehrenmit-
glied des Seeclub Sursee ernannt. In Jahr 2023 wurde Res mit dem Äquatorbande von SWISS ROWING ausgezeichnet. 
Damit werden Ruderer und Rudererinnen geehrt, die mindestens 40’075 Kilometer gerudert haben. 

 

 

 

      Res Koch mit dem Team an der diesjährigen Regatta Schwrzsee 

 



 

 
Aus beruflichen Gründen haben sich Adrian Lötscher und Luca Stalder entschieden, ihre J+S Leitertätigkeit stark zu 
reduzieren. Beide helfen aber gerne bei Bedarf noch aus. So hat Adi Lötscher eine wichtige Funktion im gemeinsa-
men Langlaufjahr mit dem Seeclub Sempach übernommen. Viele Dank für eure Arbeit zu Gunsten unserer Juniorin-
nen und Junioren. 

Zu guter Letzt gibt es ein Wechsel bei unserem J+S Coach zu verzeichnen. Bis anhin hatte dieses Amt Peter Rey im 
Hintergrund und neben seiner Funktion als Breitensport-Coach immer zuverlässig erledigt. Das ist eine sehr wichtige 
Arbeit. So hat Peter in seiner zehnjährigen Amtszeit für den Seeclub ca. CHF 100'000 Franken J+S Fördergelder ge-
neriert. Seine Nachfolge konnte auch gefunden werden. In diesen Tagen findet eine Übergabe an Cornelia Suter 
Berset statt. Auch diesen Beiden ein grosses Merci für diese ehrenamtliche Tätigkeit. 

 

Herzlich Willkommen 

Erfreulicherweise dürfen wir bekannte Gesichter im Trainer-Team begrüssen. Im vergangenen Winter haben Melvin 
Palladino, Sebastian Ziswiler und Norman Kneubühler erste Luft als Trainer geschnuppert. Seit den Herbstferien sind 
alle drei regelmässig mit der Leitung von Trainingseinheiten, besonders im Bereich Athletik und Krafttraining im 
Einsatz.  

Was mich besonders freut, dass sich seit Herbst auch Rebekka Hug im Trainer-Team engagiert. Das ist ein weiterer 
Schritt, in unserem Club die Diversity besser zu leben. Wir haben einige weibliche Athletinnen, aber Trainerinnen 
sind immer noch in Unterzahl. 

Last but not Least, möchte ich Seraina Ziswiler erwähne. Sie hat eine 1418coach Ausbildung gemacht und unterstütz 
bei Bedarf Stephanie Jones bei der Leitung der Trainingsgruppe F3 (Junioren Breitensport). 

 

Neue Boote 

In diesem Jahr durften wir auch drei neue Boote taufen, die im Moment exklusiv vom Leistungssport genutzt werden 
dürfen. Zwei Skiffs sowie ein Kombivierer wurden am Chlousrudern anfangs Dezember 2023 getauft. Mit der Taufe 
des Kombivierer geht der Doppelvierer «golden Talents» zur Benutzung an den Breitensport über. Die Bootsbeschaf-
fungskommission hat sich viele Überlegungen gemacht, welche Boote langfristig und strategisch aus Sicht Leistungs- 
und Breitensport budgetiert und angeschafft werden sollen. Im Winter musste zudem kurzfristig eines der beiden 
Trainer-Motorboote ersetzt werden. 

 

Weitere Ehrenämter 

Zum Schluss ist es mir ein Anliegen aufzuzeigen, was Mitglieder vom Seeclub Sursee, neben ihrem Engagement für 
den eigenen Club, für den Rudersport in der Schweiz leisten. 

Die Digitalisierung zieht auch im Rudersport ein. Michael Kiel betreut und entwickelt seit Jahren das Tool Regasoft. 
Regasoft hat nun ein gründliches Facelifting erfahren. An-, Um- und Abmeldungen, Start- und Ranglisten sind seit 
Frühjahr 2023 durchgängig online verfügbar. Meine Wenigkeit ist in der nationalen Schiedsrichterkommission enga-
giert und verantworte dort die Zeitmessung. An einigen Regatten stelle ich den Resultate-Service vor Ort sicher. An 
einer der Regatta auf dem Sarnersee ist Christa Heer als Obfrau der Jury besorgt, dass alle Rennen reglementarisch 
korrekt und sicher über die Bühne gehen. An den zwei Regattatagen leitet sie die knapp zwanzigköpfige Jury. Eher 
im Hintergrund arbeiten Annemarie Lüthy, Tom Meier und Hugo Ziswiler für die Lucerne Regatta. Bekannterweise 
haben wir in unseren Reihen auch ein aktuelles Vorstandsmitglied von SWISS ROWING. Annemarie Lüthy ist die 



 

 
Ethikverantwortliche des Verbandes. Tom Meier ist noch in der Arbeitsgruppe «Breitensport» von SWISS ROWING 
engagiert. Vielen herzlichen Dank für diese Extrameile, die unsere Mitglieder leisten. 

 

Ein grosses Merci an alle die, die den Junioren- und Leistungssport im Seeclub Sursee und mich in meiner Funktion 
unterstützen, den Eltern aller Jugendlichen für das geschenkte Vertrauen. 

 

Oberkirch, im Januar 2024 

 

Verantwortlicher Leistungssport  
Michael Zwahlen 

 


